




 Sektorkopplung bezeichnet ganz allgemein die 
Verbindung der „Energiesektoren“ Strom, Wärme 
und Verkehr: Technische Anlagen, Infrastrukturen 
und Märkte der verschiedenen Sektoren werden 
aufeinander abgestimmt, um die eingesetzte 
Primärenergie effizienter zu nutzen und die 
Dekarbonisierung voranzutreiben.

 In einer CO2-neutralen Zukunft wird 
Sektorkopplung nicht nur erheblich an Bedeutung 
gewinnen, sondern zugleich mit einem deutlich 
breiteren Lösungsspektrum aufwarten als bislang.
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P [GW]

t [h]0

160 GW

100 GW
+/- 10GW

Einsatzbereich Gaskraftwerke/ 
(Langzeit-)Speicher

Strompreis = GKGuD + Prämie

Einsatzbereich nachholbare flexible Lasten (z.B. 
Elektrolyseure, E-Mobilität, Wärmepumpen)

Strompreis:  Nahe Null bis hin zum WGPELY

Stromangebot Erneuerbare 
(Jahresdauerlinie, linearisiert): 160 GW –

160/8760 GW x t

Stromangebot Erneuerbare (Jahresdauerlinie)

8.760 h

Stromnachfrage (fest)

Stromnachfrage (inkl. unterbrechbare Verbraucher)
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W ä r m e n e t z
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Eigenversorgung 
[EUR/MWh Wärme]

 Unter günstigen Voraussetz-
ungen lassen sich die spez. 
Kosten der Wärmeversorgung 
mit Wärmenetzen reduzieren

 Wärmepumpen bei Ziel Klima-
neutralität mit Kostenvorteilen 
ggü. Gasthermen

 Aber: bei Wärmenetzen ist eine 
Kombination aus Wärmepumpe 
und Gastherme vorteilhaft.

 Maßgeblich dabei ist der 
deutliche Rückgang der 
benötigten Wärmepumpen-
Kapazität

Annahmen: Betrieb Gastherme (Eigenversorgung) mit 100% klimaneutralem Gas; Wärmenetz: Klein-/Mittelstadt mit hoher Wärmebedarfsdichte (~ 2 MWh/a je Trassenmeter), (Groß-)Wärme-
pumpe Luft-Wasser und zentrale Gastherme (100% klimaneutrales Gas), Systemtemperatur (Vorlauf/ Rücklauf): 50 °C/35°C, 50% Anschlussquote; Einbau heute



 Durch Kopplung von Strom und Wärme sowie Strom und Verkehr kann der Energieeinsatz 
reduziert werden – Sektorkopplung erhöht somit die Energieeffizienz im Wärme- und 
Verkehrssektor

 In der Wärmeversorgung wird neben der „neuen“ Sektorkopplung (u.a. Wärmepumpen, 
Thermoelektroden) auch die bewährte Kraft-Wärme-Kopplung relevant bleiben

 Abhängig von den Ausgangs-/Randbedingungen werden die Lösungen höchst individuell sein

 Eine bloße Ausrichtung auf Energieeffizienz ist nicht immer zielführend – Flexibilitäten im 
System können auch unter Kostenaspekten sinnvoll sein

 Bei Wärmenetzen lassen sich durch Kombination von Wärmepumpen und Gasthermen die 
Gesamtkosten des Systems reduzieren
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